
TGL-Damen kassieren erste Niederlage 
 

Laudenbach unterliegt mit 1:3 Sätzen beim VC Olympia Rhein-Neckar 
 

(rp) Im vierten Saisonspiel musste sich das Volleyball-Damenteam der TG Laudenbach in 

der Bezirksklasse erstmals geschlagen geben. Bei der Kaderauswahl des Nordbadischen 

Volleyballverbandes, die als VC Olympia Rhein-Neckar in Mannheim gegen jedes Team 

ein Heimspiel austrägt, kassierte die TGL trotz guten Beginns eine vermeidbare 

Niederlage. 

Die Gastgeberinnen, die vom Verband im Sinne einer optimalen Förderung zu jeder 

Saison einer passenden Liga zugeteilt werden und von Auf- und Abstiegsregelungen 

ausgenommen sind, schienen anfangs den bisherigen Siegeszug der Laudenbacher nicht 

aufhalten zu können. Nach ausgeglichenem Start erspielte sich die TGL ab der Satzmitte 

einen 19:15-Vorteil, den sie zur Satzführung ins Ziel bringen konnte. 

Im zweiten Spielabschnitt bewies das Team von Trainer Sebastian Minden Moral und 

Kampfgeist, als ein 4:12-Rückstand in der Endphase in eine 22:20-Führung gedreht 

werden konnte. Dann aber glückten dem VCO fünf Punktgewinne in Serie zum 

Satzausgleich. Von dem auf diese Weise zustande gekommenen ersten Satzverlust der 

Saison sollte sich Laudenbach in der Folgezeit nicht mehr richtig erholen. Sowohl im 

dritten als auch vierten Durchgang lag die diesmal mit nur sieben Akteuren angetretene 

TGL relativ schnell spielentscheidend zurück. Trotz der 1:3 (25:20, 22:25, 18:25, 16:25)-

Niederlage bleibt die TG Laudenbach aber auf dem zweiten Tabellenplatz. Schon am 

kommenden Samstag möchte das Team in die Erfolgsspur zurückkehren, wenn es ab 16 

Uhr in der Grundschulhalle Lützelsachsen zum Aufeinandertreffen mit der gastgebenden 

TSG kommt, die ihrerseits noch auf den ersten Saisonerfolg wartet. 

 

TG Laudenbach: Ann-Kathrin Bisdorf, Lena Engelhardt, Anja Geippert, Jennifer Jarke, 

Judith Kemper, Christina Röder, Louisa Schmitt. 

 


